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                                                    Hallo Schützenbruder,

unser Schützenblatt erscheint ab dieser Ausgabe im neuen Design, dadurch lässt es 
sich besser in unsere neue Homepage einfügen.                                                                                            
Das diesjährige Schützenjahr begann am 4.1.19 mit der Versammlung der Schießgruppe. 
Schießwart Carsten Lagemann konnte 11 weitere Mitglieder der Schießgruppe im Schießstand 
begrüßen. Zur Freude aller spendierte Erwin Auderhaar sein gewonnenes 30 Liter Fass Bier. Erster 
Tagesordnungspunkt war der Kassenbericht des Kassierers Roland Schulte. Der Kassenbestand ist 
in einem guten Zustand.  Die Kassenprüfer Max Brömstrup für den im Urlaub weilenden Karsten 
Klausmeyer, und Markus Hinterberg bescheinigtem dem Kassierer eine ordnungsgemäße und 
fehlerfreie Führung der Kasse. Für den ausscheidenden Markus Hinterberg wurde Manuel 
Horstmann zum neuen Kassenprüfer gewählt.                                                                                          
Der Punkt Wahlen wurde kurz gehalten. Da alle Schützenbrüder signalisierten ihre Ämter weiter 
auszuüben, wurden diese in ihren Ämtern bestätigt.  Als nächster Tagesordnungspunkt standen 
Termine auf der Tagesordnung. Diese findet ihr im Terminplan. Unter dem Punkt Verschiedenes 
wurde über den Zustand des Schießstandes diskutiert. Es wurde an alle Schützen appelliert, den 
Schießstanddienst gewissenhaft durchzuführen und auf die Sauberkeit zu achten. Zudem muss der 
Zaun überholt werden und die Blenden müssen repariert werden. Ohne diese Maßnahmen 
würden wir eine Schießstandinspektion nicht bestehen. Mario Brömstrup und Reinhard Miete 
erklärten sich bereit, die Schäden zu begutachten. Danach soll entschieden werden, wann und wie 
weiter zu verfahren ist. Größere Diskusionen gab es um das Gemeindepokalschießen und die 
Endkämpfe. Da der Obermettener Schützenverein in diesem Jahr Ausrichter dieser Schießen ist, 
wurde über die Ausführung gesprochen. Der Schießstand wird vermutlich zu klein für die Gäste 
sein, deshalb muss über eine überdachte und windgeschützte Alternative vor dem Schießstand 
nachgedacht werden. Da die Schießgruppe dieses nicht alleine stemmen kann, wurde beschossen, 
den Schützenverein um Hilfe zu bitten. Bei dieser Hilfe soll es sich sowohl um Personal als auch um 
mögliche Ausstattung wie Zelte oder ähnliches handeln. Ein Konzept soll bis zur 
Abrechnungsversammlung erstellt werden.                                                                                                    
Als letzter Punkt wurde über die Einteilung der Mannschaften gesprochen. Diese werden wie folgt 
eingeteilt: 1.Mannschaft: Thomas Saatkamp, Reinhard Miete, Holger Lagemann, Bernd Fliehe, 2. 
Mannschaft: Carsten Lagemann, Mario Brömstrup, Erwin Aufderhaar, Marco Diekmann. Es wurde 
noch einmal vom Schießwart an alle Schützen appelliert, sich an den Terminen zu beteiligen. Um 
22:07 Uhr konnte Carsten Lagemann die Versammlung beenden.                                                              
Zur ordentlichen, satzungsgemäß einberufenen Generalversammlung des Schützenvereins 
Obermetten e.V. im Obermettener Vereinsheim konnte der erste Vorsitzende Mario Brömstrup 
am 5.1.19 um 20 Uhr 42 Schützenbrüder begrüßen. Unter ihnen die amtierende Majestät Thomas 
Saatkamp und der Ehrenherr Reinhard Miete. Glücklicherweise gab es im zurückliegenden Jahr 
keinen Todesfall zu beklagen. Bei zwei Austritten  2018 beläuft sich der Mitgliederstand des 
Schützenvereins Obermetten auf 106 Mitglieder.  2019 können Werner Erke, Willi Gosejohann, 



Günter Hinterberg, Dieter Ludolf und Herbert Stiegemeyer auf 60 Jahre, Herbert Örtel auf 40 
Jahre, Holger Lagemann, Jens Westermann und Thomas Böhm auf  25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
zurückblicken.                                                                                                                                                       
Der Vorsitzende verlas die Tagesordnung, die bei Einberufung der Versammlung ausgehängt war.  
Vom zweiten Vorsitzenden Udo Etgeton wurde der Jahresbericht verlesen, in dem nochmals auf 
alle Veranstaltungen des vergangenen Jahres zurückgeblickt wurde. Anschließend erinnerte Holger 
Lagemann an den Verlauf des letzten Jahres aus der Sicht der aktiven Schützen. Bei den aktiven 
Schützen wurde Friedhelm Aufderhaar Vereinsmeister gefolgt von  Mario Brömstrup und Erwin 
Aufderhaar. Bei den passiven Mitgliedern konnte sich Heiko Pötter gegen seine Konkurrenten 
Siegfried Pötter und Andreas Lämmel durchsetzen. Der Kassenbericht konnte durch den 
krankheitsbedingten Ausfall des Kassierers Willfried Speckemeyer nicht erläutert werden. Es 
wurde in der Versammlung abgestimmt, den Kassenbericht in der Abrechnungsversammlung am 
13. Juli 2019 nachzuholen. Zum neuen Kassenprüfer wurde Marko Diekmann einstimmig gewählt. 
Zusammen mit Nils Frehmeyer muss er sich zur nächsten Jahreshauptversammlung von der 
Richtigkeit der Kasse überzeugen.                                                                                                                      
Das Schützenfest 2019 findet vom 29. Mai bis 01. Juni statt Es soll von Mittwoch bis Freitag 
genauso stattfinden wie 2018.  Für den Samstag mit der neuen Band Q 5 soll mit Tim Otte der Rat 
eines Partyplaners in Anspruch genommen werden. Dieser plant in der Umgebung mehrere 
Veranstaltungen wie Schützenfeste, Abi-Bälle usw. Mit seiner Hilfe soll ein Konzept erstellt 
werden, wie der Samstag gestaltet und beworben werden kann.  Zudem wurde aus der 
Versammlung darauf hingewiesen, dass die Hinweisschilder an den Straßen zu unübersichtlich 
sind. Bei der nächsten Neuanschaffung solcher Schilder soll darauf geachtet werden, diese 
übersichtlicher zu gestalten. Unter dem Punkt Verschiedenes wurde die Versammlung gebeten, 
die Schießgruppe an den Endkämpfen des Rundenschießens, Gemeindepokalschießen und 
Gemeindekönigschießen, welche in diesem Jahr alle in Obermetten stattfinden werden, zu 
unterstützen. Dieses wurde von den Schützenbrüdern zugesichert. Neue Krawatten wurden von 
Heiko Pötter angeschafft und können bei ihm erworben werden.                                                              
Da der Schießstand recht klein ist, wurde eine Genehmigung zur Erweiterung gestellt. Diese wurde 
jetzt gestattet. Im Hinblick auf das bevorstehende Jubiläum 2021 soll aber noch nicht damit 
angefangen werden. Gegen 20:54 Uhr wurde die Versammlung vom ersten Vorsitzenden 
geschlossen.                                                                                                                                                           
Der Weihnachtsmarktbummel der Schießgruppe ist am 8.12.18 wegen mangelnder Beteiligung 
ausgefallen, außerdem wurden beim Pokalschießen in Mettingen Bruch folgender Ergebnisse 
erzielt:Hauptsatz 178,3 Ringe und auf dem Nachsatz 188,3 und 175,4 Ringe                                      
Die nächste Ausgabe erscheint wegen des Schützenfestes erst Mitte Juni.


